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Protokoll  der Vollversammlung des Kreisjugendringes Pinneberg e.V. am 

30.April 2009 im Victor-Andersen–Haus 

 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 

 

Beginn: 19.00 Uhr                  Ende: 21.05 Uhr 

 

Zu Top 1: Begrüßung und Grußworte der Gäste und Feststellung der              

stimmberechtigten Delegierten 

Der Vorsitzende des KJR Pinneberg e.V. begrüßt die anwesenden Delegierten und 

die Gäste aus Wirtschaft, Verwaltung und Politik. Grußworte sprechen der 

Kreispräsident Herr Thiemann, der Bundestagsabgeordnete Dr. Schröder, der 

Bundestagsabgeordnete Dr. Rossmann, der FDP Spitzenkandidat Herr Klampe 

und Frau Steinberg für die Stiftung der Sparkasse Südholstein.     

 

Ekkehard  Maase stellt fest, dass sich 24 stimmberechtigte Delegierte aus 9 

Verbänden  eingefunden haben. 

 

Zu Top 2. Bildung einer Zählkommission 

Für die Zählkommission stehen Herr Alexander Luttmann und Frau Golditz zur 

Verfügung und werden einstimmig von der Versammlung gewählt. 

 

Zu Top 3.  Genehmigung der Tagesordnung 

Es liegen keine Veränderungswünsche vor. Die Tagesordnung wird einstimmig 

angenommen. Es liegen keine neuen Anträge vor. 

 

Zu Top 4. Genehmigung des Protokolls der VV vom 07.April 2008 

Es liegen keine Anmerkungen zum Protokoll vor. Das Protokoll wird einstimmig 

genehmigt. 

 

Zu Top 5.  Mitteilungen aus den Verbänden, Verschiedenes 

Für die DLRG weist Volker Warnholtz auf die Deutschen Meisterschaften der 

DLRG  im Wettkampfsport und auf das damit verbundene Jugendtreffen hin. Die 

Junge Presse Pinneberg berichtet, dass der Jugendpressefrühling zum 10, Mal 

veranstaltet wird und eine große Jubiläumsveranstaltung im Barmstedter 

Freibad stattfinden wird. Lorenz Groth von der Feuerwehrjugend berichtet, 

dass es jetzt 47 Jugendwehren gibt. 
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Zu Top 6. ggf. Aufnahmen neuer Mitglieder 

Der Jugendrat des Einwandererbundes Elmshorn erzählt über seine vielseitige 

Arbeit und wird einstimmig als ordentliches Mitglied aufgenommen. 

Die Anzahl der stimmberechtigten Delegierten hat sich auf 25 aus 10 Verbänden 

erhöht. 

 

 

Zu Top 7. Aufgaben des KJR nach § 4 (Vgl. Geschäftsbericht 2008) und 

Aussprache 

Ekkehard  Maase geht auf den Geschäftsbericht 2008 ein und hält einen kurzen 

Rückblick auf seine fünfjährige Amtszeit. Er weist insbesondere auf die 

Zukunftsprojekte hin, die da sind Forscher im Bereich Naturwissenschaft und 

Technik, das Leuchtturmprojekt und die umfangreiche Sanierung der 

Jugendbildungsstätte. Sein Dank gilt den Mitarbeitern für die geleistete Arbeit.  

 

Zu Top 7.1. Kassenbereicht 2008 

Der Kassenwart Torsten Skau stellt den Kassenbericht vor und erläutert 

einzelne Positionen. Ebenfalls werden Fragen von Ehrenmitglied Gerhard Voss 

nach der Rücklage beantwortet. 

 

Zu Top 7.2. Kassenprüfungsbericht und Entlastung 

Die Kasse wurde von den Kassenprüfern Herrn Nowak und Herrn Taubenheim 

geprüft. Herr Nowak verliest den Kassenprüfungsbericht. Es haben sich keine 

Beanstandungen ergeben und er bittet die Versammlung Entlastung zu erteilen. 

Mit 15 Ja-Stimmen ohne Gegenstimme wird Entlastung für das Geschäftsjahr 

2008 erteilt. 
 

Zu Top 7.3. Haushaltsplan 2009, Aussprache und Beschlussfassung 

Die Anzahl der Delegierten hat sich auf 26 erhöht. Die Planungen 2009 werden 

vom Kassenwart erläutert, insbesondere wird auch auf Mindereinnahmen im 

Zusammenhang mit der Plenumssanierung hingewiesen. Der Haushaltsplan wird 

mit 24 Ja-Stimmen ohne Gegenstimme genehmigt. 

 

8. Wahlen 

Ekkehard  Maase erklärt, dass er vom Amt des Vorsitzenden zurück tritt. Der 

stellv. Vorsitzende Axel Lichte übernimmt die Versammlungsleitung und dankt 

dem scheidenden Vorsitzenden Ekkehard  Maase für seine Tätigkeit. 
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8.1.Wahl des/der Vorsitzenden 

Als Nachfolger von Ekkehard  Maase wird Arne Naujokat vorgeschlagen. Nach 

einer persönlichen Vorstellung wird dieser mit 22 Ja-Stimmen ohne 

Gegenstimme zum neuen Vorsitzenden des KJR gewählt. Er nimmt die Wahl an 

und übernimmt die weitere Versammlungsleitung. 

 

8.2. Wahl des /der stellvertretenden Vorsitzenden 

Der stellvertretende Vorsitzende Axel Lichte stellt sich zur Wiederwahl und 

stellt sich kurz vor. Er wird mit 24 Ja-Stimmen ohne Gegenstimme 

wiedergewählt. Er nimmt die Wahl an. 

Die Zahl der stimmberechtigten Delegierten hat sich nunmehr auf 24 reduziert. 

 

8.3. Wahl des Kassenwartes 

Der Kassenwart Torsten  Skau stellt sich zur Wiederwahl und stellt sich kurz 

vor. Er wird mit 23 Ja-Stimmen ohne Gegenstimme wiedergewählt und nimmt die 

Wahl an. 

 

8.4. Wahl von Beisitzer/innen 

Die bisherigen Amtsinhaber Melanie Gerhardt  und Wolfgang Bauer werden zur 

satzungsgemäßen Wiederwahl vorgeschlagen. Weiter ist der nunmehr der 

freigewordene Beisitzer-Platz von Arne Naujokat für ein Jahr zu besetzen. 

Vorgeschlagen wird Hans-Henning Vollborn. Die 3 Kandidaten stellen sich der 

Versammlung vor. In einer Blockabstimmung werden alle 3 mit 23 Ja-Stimmen 

ohne Gegenstimme wiedergewählt. Sie nehmen die Wahl an. 

 

8.5. Wahl je einer/es Verbandsvertreterin/s für den Ausschuss für Offene 

Jugendarbeit 

Volker Warnholtz wird für die Dauer von 2 Jahren vorgeschlagen. Nach einer 

persönlichen Vorstellung wird er mit 24 ja- Stimmen ohne Gegenstimme gewählt. 

Er nimmt die Wahl an.  

 

9.4. Wahl einer eines Kassenprüfers/in 

Vorgeschlagen wird Lars Taubenheim; er wird mit  16 Ja-Stimmen ohne 

Gegenstimme gewählt und nimmt das Amt an. 

 

9.5. Wahl eines Ersatzkassenprüfer/in 

Ralf Kremeskötter stellt sich zur Verfügung und wird mit 17 Ja-Stimmen ohne 

Gegenstimme gewählt und nimmt das Amt an. 
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Top 10. Planungen 2009 

Ingo Waschkau berichtet über folgende Themen und gibt Termine bekannt: 

Das 25jährige Jubiläum der Jugendbildungsstätte wird am 19. Juni um 11.00 Uhr 

im Rahmen eines Empfanges gefeiert und am Abend um 19.00 Uhr findet eine 

Party für die Verbände statt. 

Die Jugendbildungsstätte möchte Leuchtturmprojekt in der Tourismusregion 

Auenland werden, um höhere Zuschüsse für die energetische Sanierung 

einzuwerben. 

Die ersten Familienwaldtage der Waldjugend finden am 03. Oktober 2009 statt. 

Hierzu wird schon jetzt recht herzlich eingeladen. 

Ein mitgebrachter Verbandskoffer von der Initiative Jugendarbeit wird 

vorgeführt und soll bis zur nächsten Vollversammlung 2010 möglichst bei vielen 

Verbänden Station machen. 

   

Arne Naujokat schließt die Sitzung um 20.05 Uhr und wünscht allen eine schöne 

Heimfahrt bzw. lädt die Gäste zu einem kleinen Imbiss ein, um den ehemaligen 

Vorsitzenden Ekkehard  Maase zu verabschieden. 

 

 

 

_____________________    _____________________ 

Birgit Hammermann          Arne Naujokat 

Protokollführerin     Vorsitzender 


